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Nr 53 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der paue ehe wen Blätter monatlich

mehrg

EUusgabe A ohne Humor Blätter Mk 10
B mit den Hum Blättern 40

viertelfährlich außer Beſtellgeld

Anzei reis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30100 Pfg pro geile Beilagen nach

Haupt Expedikionrt
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jahrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Ueber 50 000 Abonnenten

Anzeiger
Verantwortliche Redakteuve

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Wedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 8 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Vervbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger GeneralAnzeiger für die Provinz Sachſen

Die heutige RKuüummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte GCreigniſſe
Der Kaiſer wohnte geſtern in Wilhelmshaven der Vereidigung der

Marinerekruten bei an die er eine Anſprache hielt

Die Nachlaßſteuer wurde von der Finanzkommiſſion des Reichtags in

erſter Leſung abgelehnt auch die Vermögensſteuer wurde mit 18 gegen
9 Stimmen abgelehnt

Der Reichstag erledigte in zweiter Leſung die Etats für Kamerun
und Togo und begann die Beratung des Etats für Südweſtafrika

Jm Abgeordnetenhauſe wurden über die politiſche Tätigkeit der
Beamiten beſonders der Landräte von den Polen und dem Zentrum
Beſchwerden erhoben denen der Miniſter v Moltke entgegentrat

Der frühere Oberrichter in Deutſchoſtafrika Viktor Eſchke der ſich
wegen Beleidigung gegen ſeine vorgeſetzten Behörden vor dem Diſziplinar

hof in Leipzig zu verantworten hatte hat ſich geſtern nacht bevor das
Diſziplinarverfahren zu Ende geführt worden war in Leipzig erſchoſſen

Bei einem Eiſenbahnzuſammenſtoß an der Koblenzer Moſelbrücke
wurden drei Perſonen getötet und elf ſchwer verletzt

Aus vielen Orten treffen Nachrichten über ſchwere Schneefälle ein

Jm Valſugana Tal wurde eine Kaiſerſchützen Abteilung beſtehend
aus 6 Offizieren und 25 Mann von einer Lawine verſchüttet Einem
heutigen Telegramm zufolge wurden alle Verſchütteten unverſehrt gerettet

In der Stenerkriſts
Die Nachlaßſteuer gefallen die Reichsvermögensſteuer aus

ſichtslos nach den Erklärungen der Regierung ſelbſt wenn ſich eine
Mehrheit des Reichstags für dieſe Steuer fände ein betrübliches Ergebnis
nach all den Kompromiß Verhandlungen und den noch geſtern ziemlich
lebhaften Hoffnungen Ein neuer Kompromiß Antrag Gamp Reichs
partei ſoll wie es heißt den durch die Weigerung der freiſinnigen
Fralnonsgemeinſchaſt geriſſenen Faden wieder anknüpfen Das Zentrum
rechnet immer noch damit ſeinerſeits die Löſung des ſchwierigen Finanz
problems zu finden nämlich die Reichsbeſitzſteuer zu ſchaffen ohne den
Bundesſtaaten wehe zu tun ohne in ihre Finanzhoheit einzugreifen und
ohne die Finanznot des Reichs durch die faſt noch ſchlimmere Finanznot
der Bundesſtaaten abzulöſen Wenn das Zentrum wirklich eine ſolche all
ſeitig befriedigende Löſung weiß dann wird es feierlich in die Blockge
meinſchaft aufgenommen werden müſſen Die Konſervativen halten die
Arme offen Einſtweilen ſehen es die Zentrumsleute mit einiger Schaden
freude an daß die Verhandlungen hinter den Kuliſſen ſoviel Schwierigkeiten
begegnen Das Zentrum iſt der Notnagel die linke Seite des Blocks möchte

wie begreiflich kein konſervativ klerikales Kompromiß ſondern ſelbſt die
Ehre und das Vergnügen haben die Finanzreform in den Hafen zu bringen

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Da ich den Vorteil davon habe wird das Verzeihen ſehr

leicht ſcherzte Malentin
Noch immer blieben die Augen Nellys geſenkt und ihre

Hände wandten haſtig die Kunſtblätter um
Du willſt wirklich fort begann ſie plötzlich wieder und

dabei entſchloß ſie ſich doch nun endlich die ſcheuen Augen
zu ihrem Nachbar aufzuſchlagen Das tut mir leid ſehr
leid Jch werde Dich ſehr vermiſſen ſetzte ſie nach einer
kleinen Pauſe hinzu

Er lächelte trüb Du haſt mir in letzter Zeit keine Urſache
gegeben das zu glauben ſagte er Es wird Dir eine
Erleichterung ſein wenn ich nicht mehr hier bin und ich
nun es iſt das letzte Mal daß ich mit Dir davon rede
darum laß mich ganz offen ſein ich ertrage dieſes
feindſelige Nebeneinanderleben nicht länger Es macht mich
ungerecht ich komme aus dem Groll gegen Dich kaum
noch heraus Darum laß mich gehen Es iſt für uns beide
am beſten ſo

Nicht für mich Sie ſprach ſchnell und in großer
Aufregung IJch kann Dich nicht entbehren Es wäre eine
zu ſchwere Strafe für meine kindiſche Unklugheit wenn Du
mein beſter mein einziger Freund von mir gehen wollteſt
Verzeih mir ich verdiene freilich nicht daß Du es tuſt,
denn ich war ein böſes launenhaftes Mädchen aber verzeih
mir dennoch n

Er hatte ihren Arm ſchon wieder in den ſeinen gezogen
Nell meine ſüße herzige Nell
Du bleibſt
Ja ich bleibe
Gott ſei Dank

Sie ſahen ſich an und was ihre Lippen noch verſchwiegen

Die Regierung hän die Nachlaßſteuer für das Richtige emn ſeiner Unter

ſchied gegen die früheren Erklärungen ſie halte an der Nachlaßſteuer feſt

Aber was hilft das was hilft das heutige Zugeſtändnis der Abſchwächung
der Nachlaßſteuer in eine Erbanfallſteuer da weder für das eine noch das

andere eine ſichere Mehrheit im Reichstag vorhanden iſt Die Regierung
wird raſch zugreifen müſſen wenn ihr das auf anderer Grundlage auf
gebaute Kompromiß dargeboten wird

Ueber die geſtrige entſcheidende Sitzung der Finanz kommiſſion

wird berichtet Jn der Sitzung der Finanzkommiſſion des Reichstages
wurde dem Wunſche der Mehrheit entſprechend zunächſt um die Stellung
der Parteien zu der Nachlaßſteuer zu klären über den S 1 des Entwurfes
eines Nachlaßſteuergeſetzes abgeſtimmt g 1 wird wie ſchon telegraphiſch
gemeldet gegen ſechs Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten
abgelehnt Hiermit iſt der Entwurf in der erſten Leſung der Kommiſſion
abgelehnt

Der Vertreter der Reichspartei gab vor der Abſtimmung folgende
Erklärung ab Meine politiſchen Freunde haben die Nachlaßſteuer als eine
ihnen unſympathiſche Steuer bezeichnet der ſie nur zuſtimmen können
wenigſtens in ihrer Mehrheit wenn ſich nur auf dieſem Wege die
Reichsfinanzreform zuſtande bringen läßt Da wir nun einen Antrag vor
gelegt haben der einen Erſatz der Nachlaßſteuer bringt ſo werden wir jetzt
gegen die Nachlaßſteuer ſtimmen ohne daß wir dadurch unſere Stellung
für die Zulunft präjudizieren Auch die Nationalliberalen behielten ſich
ihre endgülnige Stellungnahme für die zweite Leſung vor

Unter Proteſt der Sozialdemokraten wird darauf beſchloſſen über den
nationalliberalen Antrag auf Einführung einer

Reichsvermögensſtener
vorweg zu debattieren und abzuſtimmen Ein Mitglied der Wirtſchaft
lichen Vereinigung ſpricht ſich energiſch gegen dieſe Steuer aus Da
gegen wird von ſreiſinniger und ſozialdemokratiſcher Seite für Einführung
der Reichevermögensſteueuer unter weſentlicher Abänderung des national
liberalen Entwurfs eingetreten Der ſozialdemokratiſche Redner
bezeichnet die Gegner einer Reichsvermögensſteuer als einen Schutzverband
der großen Vermögen gegen eine Heranziehung derſelben auf Koſten der
breiten Maſſen da bei Abſchiebung der Steuerveranlagung vom Reichstag
auf die Einzellandiage eine Abwätzung der Steuerkaft auf die Maſſen ſo
gut wie ſicher ſei Er müſſe es feſtnageln daß ſeine Partei die ſteis als
die negierende gelte in dieſem Falle die einzige ſei die konſequent für die
Regierungsvorlage eingetreten ſei während die Negation auf ſeiten der ſo
genannten ſtaatserhaltenden Parteien liege Dieſe fürchteten für ihren
Geldbeutel Dieſer allein ſei das Jmponderabile von dem der Abg Röſicke
im Zuirkus Buſch geſprochen habe und das die Agrarier zum Ablehnen der
Nachlaßſteuer veranlaßt hätte

Ein Mitglied der Reichspartei tritt für ſeinen Antrag ein und erklärt
ſich nochmals gegen eine Reichs Vermögensſtener ebenſo ein Zentrums
mitglied ſowie die konſervative Partei

Staatsſekretär Sy dow begründet infolge einer von nationalliberaler
Seite ausgeſprochenen Bemängelung die Richtigkeit der vom preußiſchen
Finanzminiſter in der vorigen Sitzung angegebenen Zahlen hinſichtlich der
Mehrbelaſtung Preußens durch eine Reichevermögensſteuer und ver
wahrt ſich gegen die von einem Freiſinnigen ausgeſprochene Annahme als
würden die verbündeten Regierungen falls der Reichstag es wünſche ſich
doch noch einer Vermögensſteuer geneigt zeigen Wenn er einmal

unannehmbar
ſage ſo habe er ſich das überlegt und könne nur wiederholen daß die ver
bündeten Regierungen ſür eine ſolche Steuer niemals zu haben ſeien

Der bayriſche Bundesratsbevollmächtigte tritt der Behauptung ent
gegen als hätten die verbündeten Regierungen ohne weiteres auf die Nach
iaßſteuer verzichtet Die heutige Ablehnung müſſe hingenommen werden
aber ebenſo wie die Parteien ſich eine neue Stellungnahme zur Nachlaß

und doch ſo beredtes Liebesbekenntnis war
Dann gingen ſie weiter Jn dem erſten der beiden Speiſe

zimmer war eine lange Tafel gedeckt an der das Brautpaar
präſidierte in dem zweiten ſtanden zahlreiche kleinere Tiſche
zur Verfügung der Gäſte und dort hatte ſich die ganze junge
Welt zuſammengefunden während an der eigentlichen Feſttafel
die älteren Herrſchaften Platz nahmen Hier ging es ziemlich
ſteif zu aber im Nebenzimmer war man dafür ſchon jetzt
vor Beginn des Soupers um ſo geräuſchvoller in ſeiner
Heiterkeit

Nelly und Guido blieben im Vorübergehen eine kleine
Weile bei der Gräfin Malentin ſtehen und die erſtere beugte
ſich herab um zärtlich die Händ ihrer Mutter zu küſſen

Wie erhitzt Du ausſiehſt ſagte die Gräfin und ſtreichelte
liebkoſend die heiße Wange des jungen Mädchens

Und wie glücklich ſetzte ihr Tiſchnachbar der General
Barby hinzu

Der joviale alte Herr blinzelte lächelnd dem jungen
Paare tMir ſcheint Gräfin daß wir auch bei Jhuen nächſtens
ſolch ein Familienfeſt feiern werden ſagte er

Nein nein wehrte die Gräfin ab aber im ſtillen hegte
ſie doch die nämliche Hoffnung Die beiden hatten gar ſo
ſtrahlend glücklich ausgeſehen
Die Gräfin Arenſtein die über ein ganz bedeutendes

Quantum weiblicher Bosheit verfügte benutzte die Gelegenheit
um ihrer ſpeziellen Feindin Carla Harten einen kleinen Seiten
hieb zu geben

Welch ein herrliches Paar rief ſie bewundernd und ſo
laut daß nicht nur Carla ſondern auch noch ein Dutzend
anderer Perſonen es hören mußten Die hat die Natur
offenbar für einander geſchaffen Nelly iſt heut blendend
Man kommt ſich ganz unbedeutend vor neben dieſer löniglichen

Erſcheinung Nicht wahr a

das ſagten ſich die Augen deren Jneinandertauchen ein ſtummes

ſteuer für die zweite Leſung vorbehalten hätten ebenjo würden die ver
vündeten Regierungen auf dieſe Steuer wieder zurücktommen falls ihnen
ein anderer gangbarer Weg nicht gezeigt würde

Schließlich wurde der Antrag der Nationalliberalen mit 18
gegen neun Stimmen abgelehnt

v 8

Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet haben die konſervative
die nationalliberale Fraktion ſowie die Reichspartei den Vorſchlägen

des Viererausſchuſſes der Blockvarteien über das Steuerkompromiß
zugeſtimmt dagegen iſt es dem Abgeordneten Dr Wiemer nicht gehungen
auch die freiſinnige Fraktions gemeinſchaft für dieſe Vorſchläge zu

gewinnen

2 44Reichstags Geſpräche und Debatken
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 2 März
Das geſtrige politiſche Diner beim Fürſten Bülow iſt zur Zufriedenheit

aller Beteiligten verlaufen So wurde heute in Abgeordnetenkreiſen ver
ſichert Der bei dieſer Gelegenheit ſtattgehabte inoffizielle Meinungsaus
tauſch über die Finanzreform hat danach ein erfreulicher es Ergebnis
gezeitigt als es der heute ſortgeſetzten Beratung der Steuerkommiſſion be
ſchieden geweſen iſt Es hält ſchwer aus den ſtündlich durcheinander
laufenden Berichten und Mutmaßungen ſich ein Bild von dem zu machen
was als endgültiges Kompromiß aus dem Widerſtreit der Prinzipien
und der ſchwankenden Geneigtheit zum Entgegenkommen ſich herausbilden
wird Feſtſtellen läßt ſich jedenfalls daß die Stimmung bei den
Parteien keineswegs hoffnungslos iſt und daß auch die Regierung
von ihrem urſprünglich eingenommenen Standpunkt aus die Schlacht noch

nicht verloren gibt Wenn Parteien und Regierung ſich gegenſeitig ſagen
daß ſie die Auffaſſung des anderen nicht für unlorrigierbar halten ſo
weiß der Kenner parlamentariſcher Pſychologie daß die Willensbildung zu
Konzeſſionen ausreichender Art beiderſeits andauernd fortſchreitet

Die Plenardebatte zeigte auch hent die kolonigle Färbung
Kamerun und Togo zogen vorüber im Spiegel der Etatsberatung Abg
Dr Goller freiſ Vp pries aus perſönlicher Kenntnis die Schönheit des
Kameruner Urwaldes um dann eine Lanze für einen mißhandelten Ver
wandten namens Gorilla einzulegen Man nahm den Scherz von der
richtigen alſo der heiteren Seite nur Abg Erzberger Ztr wies er
grimmt für ſeine Perſon und Partei verwandtſchaftliche Beziehungen zu
jenem Urwaldbewohner ab Es erüdrigt faſt hinzuzufügen daß der
gentrumsredner die Notwendigkeit chriſtlicher Kolonialpolitik erneut befür

wortete weil Herr Goller ſich erlaubt hatte die Verwendung geeigneter
heidniſcher Neger im unteren Verwaltungsdienſt zu empfehlen

Beim Etat für Südweſtafrika der koſtſpieligſten Kolonie entſpann ſich
ine großzügige Debatte Abg Dr Semler nutl fand mancherlei aus

zuſetzen an dem Vorgehen des Staatsſekretärs vor allem bemängelte er
den langſamen Fortſchritt im Eiſenbahnbau Herr Dernburg brauchte

nur auf die Finanznöte des Reiches zu verweiſen um ſeine Zauder
politik zu rechtfertigen Jm übrigen verlas der Staatsſekretär einen längeren
Schriftſatz über Kolonialethik zur Begründung ſeiner ihm bekanmlich
verargten Kritik an der Kriegsführung des Generals von Trotha Schade
daß nicht der am Regierungstiſch ſitzende um die Beendigung des Feld
zuges hochverdiente Oberſtleutnant von Eſtorff ſich zu dieſer Sache äußerte

Sie beſaß die Jmpertinenz dieſe Frage direkt an Carla zu
richten die vor heimlicher Wut bebte

Sie würde mich mit ihren eigenen zarten Händen erwürgt
haben wenn ſie gekonnt hätte verſicherte die boshafte kleine
Frau nachher ihrem Gatten

Aeußerlich freilich ließ Frau von Harten dieſen frevelhaften
Wunſch wenig merken ſie lächelte nach wie vor ihr un
ſchuldiges Kinderlächeln als ſie ſagte

Ja Nelly ſieht heut ſehr vorteilhaft aus Sie verſteht
es ganz brillant Toilette zu machen wenn auch freilich auf
Koſten ihrer Jugendlichkeit

Die Gräfin Arenſtein lachte ihr ganz unbefangen ins
Geſicht

Sie träumen wohl teure Freundin ſagte ſie Die
Komteſſe iſt ja ein wahres Bild blendender Jugendfriſche
Wie wäre denn das auch anders möglich da ſie erſt neunzehn
Jahre alt iſt Sie hat ja noch nicht einmal die berühmten
tauſend Wochen Ach als man auch noch vor dieſem be
neidenswerten Zeitpunkt ſtand Das wieder ganz direkt
an Carlas Adreſſe Das iſt die ſelige goldene Zeit das
ſind die Tage der Roſen

Carla hat die Empfindung als ob die blühenden Blumen
an ihrer Bruſt und in ihrem Haar ſich plötzlich in brennendes
Feuer verwandelt hätten das ſie peinigte und verwundete

Sie hätte den Leutnant Ahlefeld der ganz ſtarr über ſo
viel Jmpertinenz neben ihr ſtand mit dem Fächer in das ver
legene Geſicht ſchlagen mögen weil er Zeuge dieſer Beleidigung
war gegen die ſie ſelbſt ſich nicht wehren konute und gegendie er ſie durch eine kühne Schmeichelei hätte ſchützen müſſen

Der Narr der Geck der ſeine Fadaiſen nur anbrachte wenn
ſie überflüſſig waren

Und unweit des Neides lachte das Glück
Hierher Nelly rief Mela zu ihrer Freundin heran

Guſchend Graf Hoheneck hält uns Plätze dort drüben in
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Seite 2 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 März cr 55Er kennt die Verhäliniſſe in Südweſt beſſer noch als der Siaatsjetretär
und ihm ſpeziell galt das Bravo das Dr Semler mit ſeinem Hinweis au
die Leiſtungen der Schutztruppe auslöſte Das Nationaldenkmal für die
Kämpfer von Südweſt ſoll wie Herr Dernburg mitteilte aus freiwilligen
Spenden zu denen ein Aufruf demnächſt ergehen wird errichtet werden
Ein übdles Ding iſt es offenbar noch um die Gerichtspflege in Südweſt
es wird dort unheimlich viel prozeſſiert und Herr Deirnburg beklagte heut
daß er keine erfahrenen Richter für den Kolonialdienſt bekomme Nun es
iſt wenigſtens wie Abg Erzherger feſtſtellte Ausſicht auf Errichtung emer
kolonialgerichtlichen Berufungsinſtanz in der Heimat Emnen günſtigen
Eindruck als Redner wie als Verwaltungschef machte der Gouverneur
von Schuckmann Ein ebenſo klarblickender wie humorvoller und
menſchenfreundlicher Herr von dem man gern glaubt daß ſein gerechtes
Regiment der Kolonie zum Segen gereichen wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 März Der Kaiſer iſt kurz vor 12 Uhr im Sonder
zug in Wilhelmshaven eingetroffen Am Bahnhof waren zur
Begrüßung Prinz Heinrich Stationschef Admiral Fiſchel und der Jnſpekteur
der zweiten Martnemſpektion Vizeadmiral Schröder anweſend Nach der
Begrüßung der Admirale beſtieg der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich das
Automobil und fuhr nach dem Exerzierhaus zur Rekrutenvereidigung
Das Wetter iſt jonnig Die Straßen der Stadt tragen reichen Flaggen
ſchmuck Während der Fahrt des Kaiſers bildeten Milnär und Schulen
Spalier Jm Exerzierhaus begrüßte der Kaiſer die Offiziere und ſchritt
die Front der aufgeſtellten Truppen ab Nach Anſprachen des evangeliſchen
Stationspfarrers Konſiſtortalrats Schorn und des katholiſchen Stations
pfarrers Erdmann erfolgte die Vereidigung der 1300 Rekruten Nach der
Vereidigung richtete der Kaiſer eine kurze Anſprache an die Rekuten
worauf Vizeadmiral Schröder das Hoch auf den Kaiſer ausbrachte Nach
der Feier nahm der Kaiſer miluäryche Meldungen entgegen und begab ſich
alsdann im Autromobil zum Frühſtück ins Offizierkaſino An dem Früh
ſtück nahmen Prinz Heinrich die Admirale das Geſolge die an der Ver
eidigung beteiligten Offiziere und die beiden Geiſthichen teil

Der Kaiſer fuhr nach Beendigung des Frühſtücks im Automobil nach
dem Hafen und nahm an Bord des Linienſchiffes Deutſchland
Wohnung Um A Uhr beſichtigte der Kaiſer die neue Haſeneinſahrt
und kehrte nach zwei Stunden zur Deutſchland zurück

Auf dem Limienſchiff Deutſchland fand heute abend ein Abendeſſen
ſtatt zu dem der Kaiſer den Prinzen Heinrich den Staatsſekretär des
Reichsmarmeamis v Tir pitz die Admirale und das Gefolge eingeladen
hatte

Waffenbrüderſchaft zwiſchen Deutſchland und Oeſter
reich Wien 3 März Telegramm Reichskriegs miniſter Frei
herr von Schönaich hat aus Anlaß des 100 jährigen Jubiläums des
preußiſchen Kriegsminiſteriums namens der öſterreichiſchungariſchen Armee
an den preußiſchen Kriegsminiſter von Einem ein Glückwunſchtelegramm
gerichtet auf das von Berlin nachſtehende Antwort einnraf Ew Exzellenz
danke ich mit bewegten Herzen namens des Kriegsminiſteriums fur Jhre
warmen Worte aus Anlaß unſeres Jubiläums Gott ſchenke unſeren
verbündeten Armeen weiter treue Waffenbrüderſchaft

Erfreuliche Klärung der Balkanwirren Rußland muß
der offiziellen nach Belgrad gerichteten Note noch ein vertrauliches Poſt
ſkripium gegeben haben das Herr Jswolstki verſchweigt um der ſerbiſchen
Regierung eine Beſchämung zu erſparen Denn dieſen gewaltigen Umſchwung wie er im Verlauf von wenigen Stunden en geſtern in Bel
grad eingetreten iſt und ſelbſt die wildeſten Kriegsblätter beeinflußt können
nicht die ruſſiſchen Ratſchläge allein herbeigeführt haben Man darf
wohl vermuten daß Rußland mit dürren Worten zu verſtehen gegeben
hat auf ſeine Hilfe mit Waffengewalt ſei nicht zu zählen in einem öſter
reichiſch ſerbiſchen Kriege Frankreich hat offenbar den ſtärkſten Druck
auf Petersburg ausgeübt Die franzöſiſchen Rentner hatten nicht
Luſt für ſerbiſche Jntereſſen und für Rußlands panſlawiſtiſche Jdeen die
Milliarden franzöſiſchen Geldes im Orient in Gefahr zu bringen mit der
Ausſicht daß obendrein das von Rußland gegebene Geld bedroht wurde
durch ein neues und mit großer Wahrſcheinlichkeit unglücklich aus
gehendes Kriegsabenteuer des Verbündeten Niemals ſen dem deutſch
franzöſiſchen Krieg hat Frankreich in ſo eklatanter Weiſe zu erkennen ge
geben daß es den Frieden will Niemals ſo eifrig Be
rührungspunkte mit der das gleiche Ziel verfolgenden
deutſchen Politik geſucht Wäre Frankreich revancheluſtig ſo hätte es
die Gelegenheit gehabt mit Ruzland zuſammen und mit Englands Beiſtand
den Krieg gegen Deutſchland heraufzubeſchwören Und wer weiß wozu es
gekommen wäre wenn nicht zur rechten Zeit der entſchloſſene Strich unter
die Marokko Verſtimmungen gemacht worden wäre Die deutſch
franzöſiſchen Marokto Vereinbarungen haben Deutſchland mit
einem Schlage die Sympathien Frankreichs gewonnen nach denen viele
Jahre hindurch durch Aufmerkſamkeiten aller Art durch großartige Alte der
Verjöhnung vergeblich geſtrebt wurde Die Bahn iſt jetzt frei jür eine
Annäheruüng die auf wirtſchaftlichem Gebiete bereits ſich geltend
macht und demnächſt auch in den Jntereſſenverbindungen deutſcher und
franzöſiſcher Bantinſtitute zum weiteren Ausdruck gelangen ſoll Das
Zuſtandekommen der Verſtändigung zwiſchen Oeſterreich und der Türket
der Abſchluß des türkiſch bulgariſchen Finanzabkommens die Wahrſcheinlichkeit
direkter Verhandlungen zwiſchen Wien und Beigrad das alles iſt hoch
erfreulich und geeignet den Frieden auf dem Baikan dauernd zu ſichern
Am meiſten Beniedigung aber muß die deutſch franzöſiſche Annäherung
hervorruſen die auch auf die Geſtaltung der deutſch engliſchen Beziehungen
von günſtiger Wirkung ſein wird

Der frühere Oberrichter in den Kolonien Eſchte
Leipzig 2 März Gegen den früheren Oberrichter in den Kolonien
Victor Eſchke 50 Jahre alt wohnhaft zu CharlottenburgBerlin Kant
ſtraße ſand geſtern und heute vor dem Disztplinarhof des Reichs
gerichts eine Verhandlung ſtatt Am geſtrigen Tage erfolgte die Beweis
auſnahme Als Eſchke heute früh nicht zum Termin erſchten wurde nach
ſeiner Wohnung in der Brüderſtraße geſchickt und man fand ihn in ſeinem
Bette erſchoſſen auf Aus drei Briefen die er hinterlaſſen hatte ging
hervor daß er Selbſtmord verübt habe

Heſſen und die Reichsfinanzreform Darmſtadt 2 März
Bei der ſortgeſetzten Budgetberatung kam Finanzminiſter Dr Gnauth auch
auf die Reichefinanzteſorm zu ſprechen Eine Reichseinkommen und
Reichsvermögensſteuer müſſe für unannehmbar erklärt werden
Der Annag der Abgeordneten Gamp und Herold würde für Heſſen einen
S von 18 bis 20 Prozent zu den direiten Steuern bedeuten Dieſer

nirag würde nichts anderes zur Folge haben als aus der Reichsfinanz
not eine ſolche der Bundesſtaaten zu machen Er würde ferner auch die
politiſche Serbſtändigkeit der Bundesſtaaten beeinträchugen und den förde
rattwen Charakter des Reiches nicht fördern Dem Abgeordneten Molthan
müſſe er Recht geben wenn er geſagt habe daß im Reichstag zum großen
Teil mit wenig Sachkenntnis das Verhältnis Preußens zu Heſſen in der
Eiſenbahngemeinſchaft geſchildert worden ſei Wenn ein Abgeordneter von
der Bedeutung und der Kenntnis des Abgeordneten Freiherrn von Heyl
ganz offen erklärt daß eine Reviſion dieſes Vertrages für Heſſen unter
allen Umſtänden ungünſtig ausfallen müſſe ſo wäre es töricht noch eine
olche Reviſion anzuſtreben

Neues Wahlgeſetz in Altenburg Der altenburgiſche Land
iag hat das neue Wahlgeſetz angenommen Vorher hatte ein An
nag des Präſidenten Oßwald Annahme gefunden nach welchem auf das
plaue Land 12 Abgeordnete auf die Städte 11 und auf die Höchſt
veſteuerten 9 Abgeordnete entfallen Die Zahl der Abgeordneten erhöht
ſich damit um zwei

Bayeriſcher Handelskammertag München 2 März
Alle bayeriſchen Handelskammern traten heute zum Erſten
vayeriſchen Handelskammertage zuſammen dem auch Prinz Ludwig bei
wohynte Mimiſterpräſident Freiherr von Podewils welcher die Verſammlung
im Namen der Regierung begrüßte wies unter anderem darauf hin daß
die erſte Hauptaufgabe des bayertſchen Handelskammertages die Stellung
nahme zur bayerijchen Steuerreform ſei Dabet kam der Miniſterpräſident
auch auf die Reichsfinanzreform zu ſprechen und betonte daß dem
deutſchen Volke die ſchwere Stunde der e W wer über die
Reichsfinanzreform geſchlagen habe Einen ſo glänzenden Aufſchwung
unſere wirtſchaftliche Lage auch aufweiſe ſo groß auch die Meinung des
Nationalvermögens ſei Tatſache bleibe daß gegenwärtig der Blick ſich rück
wärts wenden müſſe wolle man Erfreuliches erſchauen Wohl machten ſich
einzelne Zeichen einer wirtſchaftlichen Beſſerung geltend doch
könnte ſich dieſe noch lange hinausziehen Die bayeriſche Steuer
reſorm laſſe ſich nur in einem gewiſſen Zuſammenhang mit der Reichs
finanzreform löſen Es werde ſich daber die Anſicht beſtäugen daß die
unerläßliche Stärtkung der Reichsfinanzen der wir in loyaler Weiſe bis
an die äußerſte Grenze der Opferwilligkeit unſere Muarben
weihen die Sicherung der bundesſtagtlichen Budgetgebahrung m ſich berge
Sie müſſe dies wenn anders das ganze Sanjerungswertk nicht die finanzielle
ja ſelbſt die politiſche Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten in ſchwerer Weiſe
vedrohen ſolle Nach der Rede des Miniſterpräſidenten trat die Ver
ſammlung in die Beratung der bayeriſchen Steuerreſorm ein

OeſterreichUngarn
Wien 2 März Die tſchechiſch klerikalen und die tſchechiſch

agrariſchen Parteiführer die für heute nachmittag zum Miniſter
präſidenten Fryrn v Bienerth geladen ſind hielten eine Vorbeſprechung
ab in der ſie beſchloſſen dem Miniſterpräſidenten mitzuteilen daß ihre
Parteien die Staatsnvtwendigkeiten ſo lange nicht durchgehen
laſſen werden als der Miniſterpräſident nicht ſeine Demiſſion gegeben
habe Jm Zuſammenhang damit tauchten im Abgeordnetenhauſe heute
vormutag die verſchiedenſten Gerüchte über einen Mintiſterwechſel auf

Jtalien
Rom 2 März Der Papſt der ſeit einiger Zeit leicht erkältet

iſt wird in zwei oder drei Tagen ſeine gewohnte Tätigkeit wieder auf
nehmen Die Audienzen waren abgeſagt jedoch empfing der Papſt den
Kardinal Staatsſekretär und mehrere hohe Beamte

Serbien
Belgrad 2 März Bei der geſtrigen Hoftafel zu Ehren

der neuen Regierung kündigte der König die Begnadigung
jämtlicher politiſchen Verbrecher in einer Rede an in der er
zunächſt die Annäherung zwiſchen den politiſchen Parteien Serbiens aus
denen die gegenwärtige Regierung hervorgegangen als Serbe und als
Herrſcher begrüßte Die Verhältniſſe fuhr der König fort ſeien zweifellos
ſchwer Er und ſein ganzes Volk bhickien aber vertrauensvoll in die
Zukunft da ſie die Führer des Volkes geeintgt an der Leitung der
Staatsgeſchäfte ſähen So wie alle Serben in dem gegenwärtigen
ſchickals ſchweren Augenblick alle Beleidigungen und ngriffe der
Vergeſſenheit überwieſen ſo verzeihe er der König alle ihm und ſeinem
Hauſe zugefügten Beleidigungen Möge ſagte der König von jetzt an
unter uns jede Uneinigkeit ſchwmden möge unſere Bruſt nicht mehr von
Haß und egoiſtiſchen Wünſchen erfüllt ſein damit wir alle wie ein Mann
von gleich großer Liebe zum Vaterlande getragen uns jſür ſeine bedrohte
Zukunft zur Wehr ſetzen Jch bin überzeugt daß die aus anerkanmen
Patrioten zuſammengeſetzte Regierung in der Lage und gewillt ſein wird
die in ſie geſetzten Hoffnungen zu rechtſertigen König Peter ſchloß mit
Hochrufen auf die Serben und das Serbentum Mummiſter präſident

Nowakowitſch erwiderte mit einer Dankesrede die in begeiſtert
aufgenommenen Hochrufen auf den Lönig und das königliche Haus
ausklang

Belgrad 3 März Es verlautet die ſerbiſche Regierung habe
gegenüber dem Ratſchlage von territorialen Forderungen abzuſtehen
die definitive Entſcheidung darüber den Großmächten überlaſſen
Die ſerbiſche Negierung ſei von der Ueberzeugung durchdrungen daß ein
die wirtſchaftlichen Verhältniſſe auf dem Balkan nicht beachtender Beſchluß

Europas keineswegs zur Feſtigung des Friedens beitragen würde

Frankreich
Paris 2 März Deputiertenkammer Bei Beratung des Geſetzent

wurſes über die Einkommenſteuer nahm die Kammer mit Artikel 98
eine auch vom Finanzminiſter Caillaux gebilligte Zuſatzbeſtimmung an
nach welcher jedem Steuerpflichtigen deſſen Einkommen 12000 Francs
nicht überſteigt ſür jede von ihm zu unterhaltende Perſon ein
Nachlaß von acht Francs gewährt werden ſoll

aris 2 März Heute nacht begaben ſich nach einer unter dem
Vorſitz des Royaliſtenführers André Buffet abgehaltenen Verſammlung
zahlreiche Mitglieder des hieſigen royaliſttſchen Jugend vereins Les
camelots du Roi nach dem benachbarten Städtchen Suresnes und verſ
daſelbſt das Zoladenkmal zu zerſtören Die Polizei verhinderte
und nahm mehrere Verhaftungen vor

Portugal
Liſſabon 27 Februar In den Straßen von Liſſabon ſpielten ſich

wie nachträglich bekannt wird am 23 Februar bei Gelegenheit des
Karnevalszuges abſtoßende Szenen ab Teilnehmer des Zuges ſtellten
König Carlos den ermordeten Kronprinzen Königin Amelie und
den jetzigen König Manuel in einem Wagen ſitzend dar während andere
ſich als die Mörder verkleidet hatten Der Zug führte an ver
ſchiedenen Stellen unter dein lebhaften Beifall Tauſender von Zuſchauern
die Mordſzene vor Eine andere Gruppe des Zuges führte zwei Särge
mit Skeletten mit ſich die die Leichen des Königs und des Kronprinzen
darſtellen ſollten Die maskierten Begleiter der Särge ſangen dabei
Spottlieder Die Poltzei die ſich hatte überraſchen laſſen verſuchte dem
Unſug Emhalt zu tun ſtieß jedoch auf heitigen Widerſtand und wurde
ſelbſt aus den Fenſtern der Häuſer von Damen mit Steinen beworfen
Es mußte ſchließlich Militär aufgeboten werden dem es nach vielen Ver
wundungen auf beiden Seiten und nach Verhaftung von mehr als dreißig
der Rädelsführer gelang die Straßen zu ſäubern Der engliſche
Korreſpondent der dieſe Szene ſchildert fügt hinzu daß er mehrſach
aber vergeblich den Verſuch machte über die Vorgänge telegraphiſch zu
berichten

Großbritannien
London 2 März Unterhaus Auf eine Anfrage Asleiys konſ

ob von England entweder ſelbſtändig oder im Verein mit anderen Mächten
Schritie getan worden ſeien um eine friedliche Regelnng der Streit
tragen zwiſchen Oeſterreich Ungarn Serbien und Montenegro herbeizu
zuſühren erwiderte Staatsſekretär Grey es ſeien in letzter Zeit zwiſchen
den Mächten England eingeſchloſſen verſchiedene Mitteilungen ausgerauſcht
worden um eme friediiche Regelung herbeizuführen Auf eine weitere
Anjſrage Ashleys ob Grey ohne auf die Verhandlungen ungünſtig einzu
wüken dem Hauſe mitteilen könne welchen Fortgang dieſe Verhandlungen
nähmen erwiderte dieſer in vernenendem Sinne Die Verhandlungen
zwiſchen den in Frage kommenden Mächten ſeien notwendigerweiſe infor
matoriſcher Nauur bei dem gegenwärtigen Stande der Dinge glaube er
darüber keine Mitteilung machen zu dürſen

Amerika
Waſhington 2 März Das Repräſentantenhaus hat die Vorlage

betr die ſtaatliche Subventionierung der Poſtdampfer abgelehnt

Abeſſynien
Adis Abeba 2 März Die Vertreter der fremden Mächte

haben bet der äthiopiſchen Regierung um ernſthafte Bürgſchaften für die
Sicherheit und den Schutz der Geſandtſchaften und der Europäer im Falle
emes Thronwechſels nachgeſucht Die äthiopiſche Regierung hieß durch den
Kriegsminiſter Fitaurart Apte Giorgis eme volltommen zufiriedenſtellende
Antwort erteilen indem ſie die Verſicherung abgab daß Ruheſtörungen
oder ſonſtige Komplikanonen bei einem etwaigen Thronwechſel in Adis
Abeba nicht vorauszuſehen ſeien und daß die Geſandtſchaften und die
Europäer auf alle Fälle in wirkſamſter Weiſe geſchützt werden würden
Leichter ſchon könne es in der Provinz zu Komplikationen kommen doch
erklärte die ärhiwpiſche Regierung daß es in ihrer Macht ſtehe ihnen die
Spitze zu bieten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginarLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 3 März
Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez JnauguralDiſſer

tationen Erwerbungepoluit Kaiſer Karls IV I Teil 3 Abſchnitt Karl
Erwerbungen im heutigen Süddeutſchland Der Diffuſionskoeffizient
für Argon Helium und ſeine Abhängigkeit vom Miſchungsverhältnis

Das Gerichteweſen in Dickens Romanen wurde den Herren Siegfried
Grotefend aus Merſeburg Anton Lonuts aus Liegnitz in Schleſien und
Kurt Lippold aus Erfurt von der phyiloſophiſchen Fakultät der Doktorgrad
erteilt

Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten
Angenommen iſt als Poſtagent der Stellmachermeiſter Hoffmann in Beeſen
ſtedt Etatsmäßig angeſtellt als Telegraphengehilfinnen ſind die Tele

M e ehe
der Ecke ein kleiner Tiſch nur für vier Perſonen Ganz
famos nicht wahr Das ſoll ein fideles Souper werden

Das wurde es denn auch obwohl Guido und Nelly herzlich
wenig zur allgemeinen Unterhaltung beitrugen

Sie waren ſo ausſchließlich miteinander beſchäftigt daß
Mela ſchon bei der Suppe ihrem Nachbar ſchelmiſch zuflüſterte

Jch glaube wir tun am beſten die beiden ganz in Frieden
zu laſſen worauf Hoheneck eifrig nickend erklärte daß er
genau der nämlichen Meinung ſei

Er fand ſeine Nachbarin ganz allerliebſt ſie war wirklich
ein höchſt amüſanter ſchlagfertiger kleiner Backfiſch mit dem
es ſich herrlich lachen und Unſinn plaudern ließ Er hütete
ſich freilich ſehr dieſe ſeine wahre Anſicht über ihre niedliche
Perſon irgendwie durchblicken zu laſſen denn er wußte daß er
dadurch ſofort in Ungnade gefallen wäre er war vielmehr ſo
außerordentlich reſpektvoll daß Mela nach kürzeſter Friſt ſchon
aus ihrer vorſichtigen Zurückhaltung heraustrat und nun ſo
vollkommen in das andere Extrem überging daß die Frau
Generalin wahrſcheinlich Nervenkrämpfe bekommen hätte wenn
ſie gezwungen geweſen wäre mit anzuhören was alles ihr
enfant terrible in jener gemütlichen Ecke dem flotten Garde
offizier ausplauderte

Mein Anzug ſtammt von Gerſon ſagte ſie wichtig und
ſah erwartungsvoll ihren Nachbar an der ihr den Gefallen
tat ganz überwältigt zu ſcheinen von dieſer Nachricht

Von Gerſon ja das ließ ſich denken ſo wurde in Berlin
nur bei Gerſon gearbeitet Großartig ganz großartig

Es hat mir Mühe genug gekoſtet ihn zu erobern fuhr
Mela fort ihren Stuhl ein wenig näher zu dem ihres Nachbarn
heranſchiebend Edith beſtand nämlich darauf daß ich mein
geſticktes Batiſtkledd vom Sommer her tragen ſollte das mir
bis an die Knöchel geht und in dem ich wie ein dummes
Schulmädchen ausſehe

Empörend murrte Hoheneck und drehte das Ende ſeines
Schnurrbartes zu einer gefahrdrohenden Spitze empor Jch

hoffe eine Gnädige Sie haben rebelliert 2

Na und ob Das heißt ich wollte ſagen Jch habe
mir das natürlich nicht gefallen laſſen

Sie hielt ſich den Fächer vor den Mund und ſprach im
Schutze desſelben ſo leiſe als habe ſie ihrem Nachbar die
wichtigſten Staatsgeheimniſſe mitzuteilen

Mit Gewalt konnte ich nichts ausrichten ſagte ſie denn
Edith hat uns alle unter dem Pantoffel Selbſt Mama gibt
ihr nach ſo energiſch ſie auch ſonſt iſt Aber ich hab s mit
Liſt durchgeſetzt Als Papa vorgeſtern ſeinen gewohnten
Spaziergang in den Tiergarten machte begleitete ich ihn Jch
war ſehr liebenswürdig Als wir dann auf dem Rückwege ber
Gerſon vorüberkamen ließ Papa ſich ohne allzugroße Schwierig
keiten bewegen mit mir einzutreten und eins zwei drei hatte
ich eine reizende Toilette erobert Mama hat ein wenig
gezankt der Ausgabe wegen Edith hat gewütet aber ſchließlich
haben ſie ſich in das fait accompli gefunden Es gehört
eigentlich noch eine Garnitur von Apfelblüten zu dem Anzug
aber die hat Mama als zu unjugendlich geſtrichen und auch
die moderne hohe Friſur habe ich nicht durchſetzen können
Der griechiſche Knoten iſt aber nicht übel Wie

Hoheneck beeilte ſich zu verſichern daß der griechiſche
Knoten ganz reizend ſei

Jch möchte Jhnen raten ihn immer zu tragen mein
gnädiges Fräulein fügte er hinzu

Mela ſeufzte
Ja Sie haben gut reden Mir geht s wie dem armen

Tſchenbrödel im Märchen heute bin ich im Ballſtaate und
morgen ſitze ich wieder in der Aſche oder vielmehr in dieſen
ungusſtehlichen Leyrſtunden die ich gar nicht mehr krauche
denn es iſt mir ſeit vollen zehn Jahren ſchon ſo viel Gelehr
jamkeit eingepaukt worden daß ich gar nicht mehr weiß was
ich mit all den Kenntniſſen anfangen ſoll Sie brauchen gar
micht zu lachen Ich möchte darauf wetten daß ich ganz be
deutend mehr weiß als Sie Können Sie mir vielleicht alle
deutſchen Kaiſer vom Jahre 911 ab herzählen

Keine Spur

v

Nun ſehen Sie ich kann s Oder wiſſen Sie mir zu
ſagen wie nach Leſſingſchen Grundſätzen ein Drama beſchaffen
ſein muß um allen berechtigten Anforderungen zu genügen

Nicht die leiſeſte Ahnung habe ich davon
Mela nickte ernſthaft

Das dachte ich mir Jch kann Jhnen die ganze Geſchichte
an den Fingern herzählen daß auch kein Deut daran fehlen
ſoll Was joll ich denn alſo noch lernen Jch male ſinge
ppreche franzöſiſch und engliſch kenne ſämtliche Erdteile wie
meine eigene Taſche und weiß alles was vor und nach Chriſti
Geburt paſſiert iſt weit beſſer als Edith die es in den langen
Jahren ſchon wieder vergeſſen hat Das habe ich ihr neulich
auch vorgehalten aber da hätten Sie einmal ſehen ſollen wie
ſie böſe wurde Die kann überhaupt fuchswild werden das
ahnen Sie gar nicht vorhin erſt

Zum Heile für die unglückſelige Edith wurden Melas
indiskrete Aufrichtigkeiten hier durch einen Toaſt unterbrochen
den irgend jemand an der Verbindungstlir beider Speiſe
zimmer ſtehend auf das Wohl des Brautpaares ausbrachte
und dem zu Ehren Mela wieder einmal den Champagnerkelck
leerte den ihr der gewiſſenloſe Hoheneck ſchon drei oder viermal
gefüllt hatte

Als die Generalin nach aufgehobener Tafel ihre Jüngſte
wiederſah machte ſie dem Grafen ſanfte Vorwürfe und entführte
ihm Mela die auf eine Strafpredigt gefaßt warAber heute fiel dieſe aus die San Generalin war ir
ihrer Eigenſchaft als Brautmutter in milder Stimmung und
außerdem fühlte ſie ſich geſchmeichelt durch den allgemeiner
Beifall den ihr munterer Wildfanug erregte

Du haſt entſchieden zu viel Champagner getrunken Mela
ſagte ſie kopfſchütteind Eine ſo junge Dame ſollte eigentlich

gar keinen Wein trinken Du hätteſt Deme Handſchuhe in
das Weinglas ſtecken ſollen

Hab ich auch getan Mama verteidigte Mela ſich Gra
Hoheneck hat ſie aber wieder herausgenommen
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r 53 Donnerstaggraphengebilfinnen Sohncke und Roch in Halle Verſetzt ſind der Poſt
direkior Starke von Breslau nach Halle der Telegraphenſekretär Rinck
von Halle nach Erfurt die OberPoſtaſſiſtenten Eſchen bach von Schönebeck
und Hartleb von Pößneck nach Halle die Poſtatſiſten Gatzſche von Hett

v a r d et ren von Halle nach Bad Köſen Meter
erbſtedt Schatz von ſeOberhauſen nach Zörbig Grohſen nacz Halle und Voigt von

Elteruſprechſtunde Auf die am Donnerstag den 4 März ſtatt
findende Sprechſrunde ſür Eitern weiſen wir nochmals hin Die Schulärzte
Ratbausſtraße 4 werden über die geſundheitlichen Anforderungen bei der

Beruſswaul der Direktor des Statiſtiſchen Amtes über wirtſchaftliche Fragen
Rat erteilen Auch die Zurückſtellung ſchuipflichtig werdender ſchwächlicher
Kinder wird durch die Schulärzte begutachtet werden

Befahren der Straßenbahngleiſe Die Polizeiverwaltung erläßt
folgende Bekanntmachung Das Ueberfahren von Fuhrwerken auf Eiſenbahn
Ueberwegen budet noch immer einen großen Teil der Eiſenbahn Unfälle
Die Geſchirr und Wagenführer werden darauf hingewieſen daß ſie bei
unachtſamem Paſſieren der Eiſenbahn Uebergänge ſowohl ihr eigenes Leben
gefährden als auch ſich einer erheblichen Beſtrafung auf Grund des S 316
des Strafgeſetzbuches ausſetzen Aber nicht nur das unvorſichtige Paſſieren
der EiſenbahnUebergänge ſondern auch das Befahren der Straßenbahn
gleiſe iſt häufig die Veranlaſſung zu Unfällen Die Geſchirrführer
namentlich auch die Führer kleinerer Handwagen die erfahrungsgemäß

in ſchnellſtem Tempo auf den Gleiſen entlang fahren werden aufſrengie Befolgung der beſtehenden Vorſchriften aufmerkſam gemacht mit

dem Hinzufügen daß die Polizeiorgane Anweiſung erhalten haben Ueber
treiungen unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen

Die Kreislehrerkonferenz für das Schuljahr 1909 findet auf
Anordnung der Königl Regierung bereits Anfang Juni nicht alio wie
früher erſt am Ende des Schuljahrs ſtatt Als Thema für die Verhand
lungen derſelben iſt die Aufgabe geſtellt Wie ſind die Uebungen im
ſchrijtlichen Ausdrucke zu geſtalten um den Weiſungen des Erlaſſes vom
21 Januar 1908 gerecht zu werden Amtl Schulblatt 1908 Nr 7
S 67 ff Die einzelnen Konferenzbezirke und Lehrerkollegien ſind ange
wieſen dieſes Thema bis zu dem genannten Zeitpuntte zu behandeln

Stadttheater Die Schauſpielnovität Die fremde Frau I,a
famme X erſchemt am Donnerstag wieder auf den Spielplan
Herr Kurz Stolzenberg den ſich Kapellmeiſter Mörike zu ſeinem Ehren
abend am kommenden Freitag als Triſtan verſchrieben hat hat bereits
an den Proben teilgenommen Neben ihm iſt bei der Beſetzung von
Wagners gewaltigſtem Muſikdrama in erſter Linie die Vertreterin der
Jſolde zu nennen die Frau Agloda hier zum erſten Male ſingt Die
weiteren Haupipartien Brangäne Kurwenal und König Marke ſind Frl
Wolf und den Herren Frank und Birkholz übertragen Sonntag nach
mittag Voltsvorſtellung Maria Stuart Die Vorzugsſcheine ſind ver
jandt und werden ab Donnerstag 10 Uhr vormittags an der Kaſſe ein
geiauſcht Um den zahlreichen Klagen und Beſchwerden betr Verteilung
der Billets gerecht zu werden iſt die Beſtimmung getroffen daß an ein
zelne Perſonen nicht mehr als 5 Billets auf einmal abgegeben werden
Die Kaſſe iſt angewieien ſtrengſtens nach dieſer Vorſchrift zu handein

Neues Theater Engel und Horſts übermütige Schwanknovität
Die blaue Maus geht Donnerstag bereits zum 21 Male in Szene

Die nächſte Aufführung von Das iſt der Gipfel findet Sonnabend ſtatt
Das Benefiz für Max Deutſchmann findet am Dienstag den 9 März
ſtatt Der beliebte Charakterkomiter hat ſich für dieſen Abend wiederum
die Mitwirkung zweier hervorragender Künſtler des Kgl Schauſpielhauſes
in Berlin der Hoſſchauſpielerin Vilma von Mayburg und des Hoff
ſchauſpieters Oskar Keßler geſichert welche bereits öſters Deutſchmanns
Benefizabende durch ihr künſtleriſches Mitwirken recht intereſſant geſtalteten
und beim hieſigen Publikum ebenſo beliebt ſind wie in Berlin

r Aufführung gelangt eine dreiaktige Luſtpiel Novität von
Sommerſet Maugham Deutſch von B Pogon Mrs Dot

Den intereſſanten Abend eröffnet ein reizendes einaktiges Luſtſpiel von
Jacobſon Zum Einſiedler Da der Andrang zu Deutſchmanns Benefiz
ſteis ein ſehr großer iſt empfiehlt es ſich die Billets eheſtens zu beſorgen
deren Verkauf an der Kaſſe des Neuen Theaters beretts heute beginnt

Dr Brieſemeiſter Konzert Der berühmte Wagner Tenor
Dr Otto Brieſemeiſter welcher ſeit Jahren ſchon eine feſte Säule der
Bayreuther Feſtſpiele iſt und überall als Opernſänger wie als Konzeri
ſänger Triumphe feierte hat ſeinem am 8 d Mts in den Katiſerſälen
ſtattfindenden II Liederabend wieder ein prächtiges Geſänge von R Franz
Hugo Wolf und Richard Wagner enthaltendes Programm untergelegt
Auf die Loge Erzählung aus Rheingold eine Glanzleiſtung des Künſtlers
darf man beſonders geſpannt ſein Die enthuſiaſtiſche Aufnahme welche
unſer Publikum dem gottbegnadeten Künſtler im Okrober bereitete läßt
wieder einen vollen Saal erhoffen Billetverlauf in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch

Zoologiſcher Garten Am Freitag nachmittag findet das 3
Geſellſchaſts Konzert des Leipziger Tonkünſtler Orcheſters ſtatt Als Soliſt
iſt der Opernſänger Herr Walter Hermany vom Leipziger Stadttheater ge
wonnen Die Mitwirkung dieſes Künſtlers bedeutet eine angenehme Ab
wechſelung denn die Beſucher werden in ihm auch einmal einen Bariton
zu hören bekommen Herr Hermany ſingt den Prolog zu Leoncavallo s
Oper Der Bajazzo und 3 Lieder

Der Familienabend des Luthervereins zur Erhaltung der
deutſchen evang Schulen in Oeſterreich wurde eingeleitet durch einen Har
moniumvortrag Sodann folgte eine Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden
der hieſigen Ortsgrüppe Herrn Rektor Gräfe in welcher er über die

oßen und wichtigen Aufgaben ſprach die der Lutherverein zu löſen ſuchtr wolle die heiligſten Güter die wir beſitzen evangel Art und deutſches

Weſen in Oeſterreich ſchützen Beides ſei in größter Gefahr da ſlaviſche
Rückſichtsloſigkeit deutſche Bildung und deutſche Kultur die dem Habs
burger Staate ſein Gepräge gegeben haben zurückdrängen und vernichten
wolle Nicht minder arbeiteten die Werkzeuge Roms der evangeliſchen
Lehre entgegen und ſuchten die Los von Rom Bewegung mit allen
Mitteln zu hemmen wo ſich nur Gelegenheit bietet Niemand würde
leugnen wollen daß in dieſem Kampfe um deutſches Volkstum n evang
Weltanſchauung der Schule eine entſcheidende Bedeutung zukommt Die

der deutſch evang Sache hängt weſentlich von dem Wnrken der
ule ab Darum jei die Pflege der deutſch evang Schulen in Oeſter

reich eine dringende Natwendigkeit Nationale Ehrenſache und evangeliſche
Chriſtenpflicht ſei es Treue mit Treue zu vergelten und jederzeit entgegen
zu bringen den Brüdern im bedrohten Land warmfühlend Herz hilf
reiche Hand Jm Mittelpurkte des Abends ſtand die Vorführung von
70 farbigen Lichtbildern von den deutſch evangeliſchen Schulen in Oeſterreich

Auch das freundliche Bild Peter Roſeggers der in Mürzzuſchlag die
Heilandskirche und in ſeiner Heimat KrieglachAlpl das Waldſchulhaus
erbauen ließ grüßte die Verſammlung und ſein Spruch im Roſeggerſtüble
zu Mürzzuſchläg Es hat in Leid und Freud und Not ein Schwert

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ein Lied und einen Gott das treue deutſche Volk drang mahnend
in die Herzen der aufmerkiam lauſchenden Hörer Die feierlichen Har
moniumsklänge umrahmten ſtimmungsvoll die einzelnen Bilder und gaben
Gelegenheit zu derweilender Betrachtung Da die Teilnahme an dem
Familienabende eine recht tege war ſo kann ein namhaſter Betrag für das
in Eger zu errichtende Schülerheim abgeltefert werden

Der IV kommunale Bezirks Verein beſchloß in ſeiner geſtrigen
Monaisverſammlung dem Verſchönerungs Verein deſſen Verdienſte um
die Verſchönerung hervorgehoben wurden wieder einen Zuſchuß von 20 Mk
zu gewähren Der Vorſitzende machte dann verſchiedene Mitteilungen aus
dem Etat und gab dazu einige Erläuterungen Bei der Behandlung der
einzelnen Kapitel entwickelte ſich eine lebhafte Debatte ſo beſonders bei
dem Titel Stadttheater Es wurde darauf hingewieſen daß das Stadt
theater der Stadt jährlich gegen 100000 Mk koſte Alle Direkloren ver
ließen Halle als vermögende Männer ſo ſolle Herr Hofrat Richards ein
jährliches Einkommen von über 50000 Mk haben Demgegenüber müſſe
man ſich aber wundern daß er ſeine Bühnenangehörigen ſo ſchlecht be
zahlt So beziehe z B der erſte Geiger ein akademiſch gebildeter Muſiker
nur ein monatliches Gehalt von 150 Mk Das ſei kein Einkommen für
ſolche Kräfte Die hieſigen Bühnenverhältniſſe ſeien auch auf dem Ver
bandstage der Bühnengenoſſenſchaft in Berlin einer ſcharfen Kritik unter
zogen Man habe hier in Halle kein Theater gebaut um die Direl
tworen reich zu machen ſondern um der Allgemeinheit willen Es
würde ſicherlich intereſſant ſein zu erfahren welche Gagen die
Kräfte am Stadttheater bekommen Es müſſe weiter berückſichtigt werden
wieviel die Bühnenangeſtellten für Garderobe aufwenden müßten Das
Los der Choriſtinnen ſei ein geradezu trauriges Die Behandlung
des Bühnenperſonals ſolle auch keine gute ſein Beim Kapitel Garten
bauverwaltung ſprach man ſich anerkennend übar die Leitung unſeres
Stadtgartens aus Beim Titel Pohzewerwaltung wurde betont daß
die Aufgabe der Exekutwbeamten kermne leichte ſei denn mancher Bürger der
Stadt mache es ihnen oft recht ſchwer ruhig zu bleiben Dagegen ſcheine
ſich auch mancher Polizeibeamte zur Ehre anzurechnen möglichſt viel An
zeigen zu bringen Das treffe namentlich bei den jüngeren Beamten zu
Was für eine Auffaſſung mancher Auſſichtsbeamte von ſeinen Pflichten
habe hätte ein Auſſeher der Stadtverordnete für Erhöhung ſeines Ein
tommens gewinnen wollte zum Ausdruck gebracht als er hervorgehoben
habe er habe in einem gewiſſen Zeiraum 72 Anzeigen gemacht Auf
dieſen Standpunkt des Aufſehers dürfe ſich der Polizeibeamte uicht ſtellen
Er müſſe mehr Wert darauf legen Uebertretungen zu verhüten als ſolche
zur Anzeige zu bringen So habe ein Polizeiſergeant jetzt einige junge
Leute zur Anzeige gebracht die mit einem Schlitten die Hagenſtraße
heruntergefahren ſeien Der Beamte ſei vor den jungen Leuten dort
geweſen hätte das Fahren alſo verhindern können ſtatt deſſen habe er
es einige Male geduldet dann die Namen feſtgeſtellt und obendrein noch
den Schliten mitgenommen Recht unzufrieden ſprach man ſich
darüber aus daß man das Straßenpflaſter am Stadtgymnaſinum
aufreißen und durch Holzpflaſter erſetzen wolle Verſuche mit
Holzpflaſterung ſolle man da machen wo das Pflaſter doch entfernt
werden müſſe Man hoffe daß der Bauausſchuß der ſich mit dieſer
Sache noch zu beſchäftigen habe einen anderen Standpunkt einnehmen
wird Die Petition der Lehrer bezüglich der Ortszulage wurde vom
Verein wenig freundlich aufgenommen Man verkenne gar nicht den
ſchweren Beruf der Lehrer aber die jetzige Zeit in der das Gewerbe
ſchwer darnieder liege ſei nicht geeignet alle Wünſche der Lehrer zu
erfüllen Durch das Lehrerbeſoldungsgeſetz würde die Stadt eine Mehr
ausgabe von rund 234000 Mk haben und der Steuerzuſchlag von 8 Proz
auf 14 Proz ſteigen Wenn man nun die Wünſche der Lehrer
berückſichtigen wolle würde man einen weiteren Steuerzuſchlag von 7 Proz
bekommen Jm übrigen halte man es für richtig daß die Mehr
aufwendungen lediglich durch Erhöhung der Zuſchläge zur Einkommenſteuer
gedeckt werden Die Schule ſei eine Einrichtung für jedermann darum
müſſe auch jedermann dazu ſteuern Zum Schluß wurden die anweſenden
Stadtverordneten dringend gebeten die Petition der Lehrer nicht zu
berückſichtigen

Kunſtgewerbeverein Jn Vertretung des am Erſcheinen ver
hinderten Reduers hielt geſtern in der Aula der ſtädtiſchen Handwerker
ſchule der Direktor dieſer Anſtalt Herr Brumme einen Vortrag über die
Beſtrebungen des nordſchleswigſchen Vereins zur Wiederbelebung der
Webereitechniken als Hausfleißtunſt Jn einer hiſtoriſchen Einleitung wies
Redner darauf hin daß die Hausweberei in Schleswig Holſtein ſeit Jahr
hunderten äußerſt wirkungsvoll betrieben worden ſei und zwar nicht nur
für den Hausbedarf ſondern als Hansinduſtrie Der Webſtuhl fehlte faſt
in keinem Bauernhauſe Hergeſtellt wurden nicht nur Haus Ttiſch und
Bettwäſche Kiſſen Betichen uſw ſondern man übte ſehr fleißig die Knüpf
technik die wohl die Normannen auf ihren Beute und Wanderzügen vom
Süden hierher verpflanzt hatten und die außer in Skandinavien und Däne
mark wohl nirgends auf dem europäiſchen Kontinent gepflegt wurde
Auch das Bildweben wurde ſchon frühzeitig hier betrieben Wegen ihrer
Gediegenheit überdauerte dieſe Hausinduſtrie Generationen denn ehrlich
und gewiſſenhaft verfuhr man bei Herſtellung der Gewebe und Knüpf
arbeiten nicht nur im Hinblick auf die Echtheit und Reinheit des zu ver
arbeitenden Rohmateriais ſondern auch auf die Verwendung der Pflanzen
farben Eine ſchöne Farbenharmonie zeichnete alle dieſe Arbeiten aus trotz
dem nur eiwa 30 Farbentöne zur Verwendung kamen Natürlich war die
Arbeit eben wegen ihrer Gediegenheit und der Echtheit ihrer Stoffe aber
auch wegen der natürlich noch nicht eingeführten Arbeitsteilung Kratzen
Waſchen Färben Spulen alles beſorgte derſelbe Hausſtand äußerſt müh
ſelig und wurde ſeit 1850 wo die Verrohung des Geſchmackes einſetzte
durch billigere aber natürlich auch unechter hergeſtellte Produkte der Jn
duſtrie unterboten und verdrängt Dicſem Niedergang entgegenzuarbeiten
iſt der Zweck des nordſchleswigſchen Vereins zur Wiederbelebung der
Webereitechniken als Hauefleißtunſt der am 1 Oktober 1907 nach dem
Vorbild ſchwediſcher Förderervereine gegründet wurde Er hat das Prinzip
etwa erzielte Ueberſchüſſe nicht auszuzahlen ſondern zum weiteren Vertriebe
zu verwenden will die Handweberet als künſtleriſche Frauenarbeit wieder
einführen und zwar als Smyrna Stubben Kelim und Gobelin Weben
ſowie als Leinenbindung Um ſeine Abſichten Echtes und wahrhaſt
Künſtleriſches zu fördern auch in die richtigen Wege zu leiten hat er das
Färben mit reinen Pflanzenfarben ſelbſt in die Hand genommen und
veranſtaltet Unterrichtskurſe und zwar unter der Vorausſetzung daß ſich
15 Teilnehmer finden dreiwöchige zu je 30 Mk Um überall das Intereſſe
zu beleben veranſtaltet er Schauweben und Ausſtellung von Kunſt
webearbeiten wie auch heute in unſerer Stadt

Der Damen Stenographen Verein Stolze Schrey hielt in
Müllers Hotel ſeine Monatsverſammlung ab Von den reichlich ange
ſertigten Monatsarbeiten wurden die der Damen Jſaack und Rößler mit
Preiſen bewertet Am 19 ds Mts beabſichtigt der Verein ein Wett
ſchreiben zu veranſtalten

Rauchschaclen
Die durch

4 März Sette 5Geſchäftsjubiläum Die Firma Bernh Moſt G m b
Halle a feierte im Saale des Zoologiſchens Gartens ihr 50ähriges
Geſchäftsjubtläum Die Feier nahm einen recht befriedigenden Verlauf
und wird ſicher allen Teilnehmern noch lange in angenehmer Erinnerung
bleiben Unter Klängen der Muſik wurde um 7 Uhr an den reich ge
ſchmückten Tafeln Platz genommen Nach einem von Herrn Nitzſche
geſprochenen Prolog wurde ein Plakat Halajunge in lebendem Bilde
vorgeführt Hierauf begrüßte Herr Wilh Moſt die Erſchienenen und
ſchilderte den Werdegang der von ſeinen Eltern begründeten Firma Herr
Boſſe gab über das Wirken und Streben der beiden Begründer einen
kurzen Rückblick Herr Prokuriſt O Schmidt dankte im Namen der
Veamten und Herr Konditor C Riſſel für die Arbeiterſchaft den Chefs
für das Entgegenkommen welches ſie dem Perſonal bewieſen ſowie für
Wohlfahrtseinrichtungen der Firma Das Feſt zeigte ein herzliches Ein
vernehmen zwiſchen den Prinzipalen und den Arbeitnehmern

Der Halleſche Dürerbund der ſich hier als Ortsgruppe des
allgemeinen Dürerbundes gebildet hat legte in ſeiner zweiten Sitzung die
Satzungen feſt und beſchloß einen Axbeitsauſchuß einzuſetzen Dieſer hat
als erſte Aufgabe die Bekämpfung der Schund und Schmutliteratur
innerhalb unſerer Stadt in die Hand zu nehmen Die nächſte Verſammlung
am Freitag den 12 März im Eo Vereinshauſe ſoll dazu dienen die
Mittel und Wege zu beraten die nötig ſind um das Werk durchzuführen
Gäſte ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesgmt Halle J Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 2 März Der Poſtbote Albert Hoppe und Marie
Kraft Wielandſtr 30 und Ttergartenſtr 2 Der Molkereiverwalter Otto
Lauſchke und Anna Wuttig Rogäſen und Böckſtr 14 Der Mechantker
Willy Oehring und Elſe Butthof Reilſtr 129 und Gabelsbergerſtr 8
Der Feldwebel im Jnf Reg 36 Albert Schade und Elſa Fröhlitch Reilſtr 128
und Goetheſtr 19

Eheſchlteßung 7 März Der Ingenieur Hermann Stein und
Sophie Thieme Blumenthalſir 3 und Geiſtſtr 11

Geboren 2 März Dem Handelsgärtner Emil Siolt ein S Moritz
Julius Kühnſtr 32 Dem Buchhalter Paul Stolpe eine T Cecilte
Henriettenſtr 5 Dem Bankbeamten Wilhelm Bartels eine Brette
ſtraße 23 a

Geſtorben 2 März Des Bierfahrer Ferdinand Blankenberg S
totgeb Mühlweg 30 Der Hausmann Karl Buchholz 84 Reilſtr 129
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Standesamt Halle Steinweg
Aufgeboten 2 März Der Avotheker Paul Satttg und Roſa RNebert

Gotha und Steinweg 19 Der Schäfer Reinhold Wehrmut und Hulda
Laue Steuden und Glauchaerſtr 47 Der Obermälzer Karl Streng und
Marie Salomon Merſeburgerſtr 44 und 41/42 Der Verſicherungsbeamte
Edmund Vondran und Marie Lange Rudolf Haymſtr 2 und Weidenplan 20

Eheſchlteßung 2 März Der Arbeiter Richard Nieme und Anna
Teichmann Roſenſtr 4 und Große Klausitr 11

Geboren 2 März Dem Platzmeiſter Friedrich Ehrenpfordt ein S
Helmut Krauſenſtr 12 Dem Arbetter Friedrich Martin eine T Klarg
Mansfelderſtr 58 Dem Arbeiter Georg Süße ein S Herbert Spitze 2d
Dem Schloſſer Hermann Belger eine T Martha Thüringerſtr 30 Dem
Bahnarbeiter Auguſt Straub ein S Erich Steinweg 8 Dem Bäcker
Wilhelm Kropf eine T Liesbeth Stretberſtr 23 Dem Kupferſchmted
Paul Knoth ein S Walter Jakobſtr 4024 Dem Maſchtinenſchloſſer Otto
Jäntſch eine T Jlſe Bergſtr 4

Geſtorben 2 März Der Königliche Zollaſſiſtent Wilhelm Kupper
62 Jhr Herrenſtr 12 Der Maurer Paul Nerre 17 Jhr Gr Berlin 1

Auswärtige Anurgebote
Der Lokomotivhilfsheizer Otto Brandt und Bertha Hackemeſſer Oberröblingen
und Pohrtyſch Der Barbter Frtedrich Pfeiffer und Thereſe Kreid
Halle und Kloſtermansfeld

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 März W Jnfolge des ununterbrochen ſtarken

Schneefalls wickelt ſich der Straßenverkehr unter großen
Schwierigkeiten ab Die Stadtbahn und die Vorortbahnzüge ver
kehren unregelmäßig Der Fernverkehr geht ohne weſentliche Schwierig
keiten vor ſich nur die Züge aus dem Oſten treffen mit Verſpätungen ein

Belluno 3 März W Jm Dorfe Taſſei iſt eine Lawint
niedergegangen und hat zwei Häuſer verſchüttet in denen ſid
13 Perſonen befanden Militär iſt zu Hilfeleiſtung eingetroffen

Sofia 3 März W Die Polizei glaubt Anhaltspunkte dafür
zu haben daß der berüchtigte Mörder Boris Sarafows der
Bandenführer Panitza ſich in den letzten Tagen hier aufgehalten und
einen Mordanſchlag gegen König Ferdinand beabſichtigt habe

Paris 3 März W Die Mitglieder des Düſſeldorfer
Schaufſpielhauſes gaben geſtern Abend als zweites Gaſtſpiel das Stück

Das Leben des Menſchen und erzielten durch ihr Spiel tiefe
Wirkung Ebenſo fanden die eigenartigen Dekorations und Beleuchtungs
effekte lebhaften Veifall

London 3 März W Die Königin iſt erkältet und wird
deshalb an der für heute abend angeſetzten Cour nicht teilnehmen

Newyork 3 März W Jn einer Kohlengrube bei Port
Griffith Pennſylvania erfolgte eine Exploſion ſchlagender Wetter
Von der überraſchten Tagesſchicht wurden 70 Bergleute gerettet Bisher
ſind zwei Tote geborgen
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Ein Gebot der Klugheit

iſt es gegen jede ſich zeigende noch ſo unbedeutende Kräſteabnahme Schritte
zu tun um weiteren ernſtlichen Störungen des Befindens vorzubeugen
Hierzu gibt es kein beſſeres Stärkungsmittel als Scotts Emulſion da dieſe
ſofort den Körper neu belebt die Eßluſt ſteigert und ſo die geſunkenen
Kräfte wieder hebt

Scoits Emulſtion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schuzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne B m b H
Frankjurt a M

Beſtandteile Feinſter MedizinalLebertran 150,0 prima Glycerin 50,0 unterphos
phorigjaurer Kalk 3 unrerphosporigſaures Natron 0 pulv Tragant 2,0 feinſter arab
Gummi vpulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohel 11,0 Jierzu aromatiſche Emulſion mit
Zirut Mandel und Gaultberig Det e 2 Trovier

gelittenen und unansehnlich gewordenen Waren gelangen zu

weit herabgesetzten Extra Preisen zum Verkauf

Die
letzten Tage

Geschäftshaus J LEVWIN
Halle a Marktplatz 2 und 3
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Ahen ar e durch daseerere2Wir erklären uns gern bereit Ga

Hochwasser in r Altmark
schwer geschäcigten Bewohner entgegenzunehmen

D H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel und Industrie Vilinle
IIalie a G H FPischer Freukel Poetsch Fried mann e Oo

Friedmann Weinstocek Gewerbebank e G m b H Ernst Hanssengier
W COo Maliescher Bankverein von Kunlisch Knaempt Co H F Lehmann
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L Schönlicht Schweinsberg Schröder Spar n Vorschussbank

Veinholé Steeckner, Woldems a Whoss
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e r narundxapital al ensi a re100 000 Marx

zu Halle a S
Konzessioniert im ganzen Deutschen Reiche

Direktion am Platze

Wesentliche Vorteile Mässige Prämien,
D Zahlreiche Anerkennungen über sofortige und kulante

Schadenregufierung

Zu kostenfreien Auskünften Aufstellung von Prämien
Berechnungen etc ist die Gesellschaft gern bereit

Man verlange OfferteTel 13 Tel 13r

S h
cent S m

Von morgen Donnerstag ab ſteht ein großer Transport

prima hohraz n friſchmilch

Künhe
zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

Ifffain 8
m

T lephon e 8
Triſtstrasse 16

Hallesohe Rohrgewebo u
Gärtnermaitenfabrik

Arthur Krug Ges m b
S häeksol Sehneilerei S

Niederlage dei M Votter fr H Köppe

S e p und den Saalkreis
W Endemann

Dipl Landwirt
ſtaatl vereid Landmeſſer

Halle a Delitzſcherſtr 2
a Riebeckplatz Fernſprecher 2914

Kataſteramtliche Fermeſſungen

Grenzfeſtſtellungen Guts und
Wirtſchaftspläne Meliorationen
Schriftliche und mündliche Be
ratungen in allen Wirtſchafts
Rechts und Verwaltungsfragen
ſowie bei Differenzen der Grund

beſttzer mit dem Bergbau
Taxationen und Gutachten

Singfutter aus der
Königs Drogerie bietet
allen Vögeln das Futter

der Heimat

Willy Weise Halle a S
ILindenstraße 55

Knnape Würk s
PEukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Paket

30 5
Paket

30 4

Beſtes Linde uangsmittel gegen

Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung c

Täglich lobeude Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genau auf die Schutzmarke
Zwillinge achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
SHauptniederlage u Vertreter f

Halle a S

Adolph HerrmannGr Alrlch u Steinſtr Ecke

Hochf Pflanmenmus a Pid
25 Pf bei Abn v 10 Pfd 22 PfR Weinmann Bernhardyſtr 14

Hetaera Krema
Tube 60 PigI Hetaera Hand Kremg

Doſe 20 Pfg
Apothek Drog n Friſ

zu haben

Fernruf 1238

Fernruf 497

Svprzialität Schmerzloſes Zahnziehen
Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlungen

Willy Muder le a S eh Keippiterſe 37

688 d u billiger
als Wurst oder Fleiseh

Dr Oetker s
Pudding

Fernspr Nr 562

e

1000
Bestellungen

als Zugabe zum Vesperbrot der Kinder

Zum Backen nur das echte Dr Oetker s Backpulver

Von morgen Donnerstag ab ſteht
ein großer Transport

Iralmodennen

Hahe

Xasspress Steine
pro 1000 Stück ab Werk 9,50 Mk

frei Gelaß 12,50 Mk
werden im Kontor des
K Pritschow

W 7
el Cal t
Tratha Fernspr Hr 662

in anerkannt vorzüglicher
Oualität

offeriert zu Sommerpreiſen

Wertes und bei Herrn
Buch und Papierhandlung

Bernburgerſtraße 28 entgegengenommen

bleibt das heste Metallputzwittel

PrfVna hayenicch Punochsen

bei uns zum Verkanf

der Buchheim Halle a
Delitzſcherſtr 10 Ruſſ Hoſ

üchttlr
Neun erſchieuen

0Oberlän

Projektionsbilder Sorten
hochf haarſch Diapoſitive Keine Jmit

Jede Serie 24 St inAufbewahrungskaſten und 5

e mit gedr Vortrag nur
Serie R RügenVorrätig Serie I Berlin II Mainz Köln III Dresden IV Harz und

Thüringen V Paris VI Lonbon VII HollandI Zu haben bei Ailred Kirehboil Sper Geſch Gr SteinſtrVIII und IX m

Cexcherh

haltigem modernen Lehrprogramm und ausführ
licher Anſtandslehre beginnt für Damen u Herren
beſſerer Stände

Neuheiten wenn 35

4 März

puffrwapden

iwlmieniltn z
von MK 00 bis

winnen
Armbändervon n 10 00 10

III

rohe 00 bisgrövcfer well w
von Mk 00 10

v

n e 2von
Damenyürtel 1 9

von Mk 10 00 bis Pf

Täglich Eingang

von

Rabattmarken auf allo Waren

rennt in I Mann
Ein neuer Kurſus meines Unterrichts mit reich

Rontag den 8 März abends S Ahrinstitut Honorar 10 Unndtiger Luxus ſowie ver
teuernde Nebenſpeſen werden vermiedenGoldener lin l J t f Lehrer der Tanzkunſt Mitglied

Leiprigerſtr ug0 raX I des Bundes deutſch Tanlehrer

88 riiter 26 Pf i Liter 14 Pf Bestellungen Telephon 54

Patentanwalt Dveok

sehrift u andere techn Arbeiten w
ſauber und gewiſſenhaft angefertigt

paul Hanneberg
Kl Unichtrasce 102 1 C m

Dekorationen Tischlor Arbeiton Neun erstfnet

Ktäuige Möbel Ausstellung
in neuen Mustern jeder Stilart u allen Preislagen

en Rusterz mmer erWer
chancenreich

Geld anlegen will
lasse sich gratis Prospekt über

rentable Kapitalsanlage
senden durch

Marquardt Co aut za Berlin W 9
eKiümcdlermiteh

von den Kühen welche die Säuglingsmileh für die städt
dtilehbüeh liefern in Flaschen frel ins Haus 1 Liter 28 Pf

Liter 15 Pf ab Hot oder Laden Mansetelderstrasse 453

L

Tel 3457
ZJeiad ſde e lade MnePſiss00 in tadelloſer Ausführung ſchnell und preiswert

Schnitte dazu koſtenlos zu Dienſten

plano Rund

Leipzigerstr 71 Halle a J

H Hess Smeerſtr 17/18 Fernſpr 1827
Waschgetasse

dauerh u billigſt empf Zander
Off u B 3028 an die Exp d Bl Gr Klausſtr 12 Mital d Sp Ver

en enenndä

Teiennungen

R Bulle Weg Sdung
ſolide haltbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden

Erfolg Alljährlich ſteigt der Umſatz weil ſich haltbare Ware
ſelbſt am beſten empfiehlt

Schultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Aus
wahl von den billigſten bis zu den feinſten

C F Ritter Fcipzigerſr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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